
Klimabündnis NÖ und die Energie- und Umweltagentur (eNu) haben im Jahr 2021 die Marktgemeinde Langenzersdorf 

um Bekanntgabe der umgesetzten Maßnahmen in neun klimarelevanten Bereichen ersucht („Energie- und Klima Check“).  

Das Ergebnis liegt nun in Form des KlimaReports vor. 

Aus dem Klimabündnis-Ausweis sehen Sie, dass wir bei der Umsetzung von Klimaschutz-Aktivitäten in NÖ Vorreiter 
sind – wir haben aber noch viel zu tun! 

 
Umgesetzte Maßnahmen 

1) Gemeindeteam für Energie und Klimaschutz 

- Ansprechperson für Energie und Klimaschutz mit 
entsprechendem Budget  

- Arbeitsgruppen 

- Klimabündnis-Arbeitskreis 

- AbsolventInnen von energie- u. klimarelevanten
Aus - und Weiterbildungen (z.B. Kommunale/r 
Klimaschutzbeauftragte/r) 

2) Öffentlichkeitsarbeit & Bewusstseinsbildung 

- Präsentation (Aktionstage/„Tag der Sonne“,
Kampagnen, …) 

- Information (lokale Medien, Info-Bereich, 
Gemeindenachrichten, Homepage, …)  

- Veranstaltungen (Filmvorführungen, Vorträge und 
Diskussionen, …) 

3a) Energie – Erhebung, Planung und Beratung 

- Energiebeauftragte/r 

- Information und Beratung für Energiesparmaßnahmen 
und Erneuerbare Energien 

- CO2-Grobbilanz bzw. eine Klimabilanz erstellt 

- Erhebung der Energiedaten und Energieausweise für 
Gemeindeobjekte, kommunale Energiebuchhaltung, 
Stromverbrauch der Straßenbeleuchtung 

- Jährlicher kommunaler Energiebericht und Präsentation 
vor Gemeinderat 

- Energieleitbild/Energiekonzept 

3b) Energiesparen/Energieeffizienz 

- Öffentliche Beleuchtung mit LED 

- Optimierung des öffentlichen Gebäudebestandes durch
energietechnische Maßnahmen (Photovoltaik) 

- Passiv- oder Niedrigenergiehausstandard bei öffentlichen
Neubauten 

3c) Erneuerbare Energie 

- Förderungen für Energiesparmaßnahmen 
(Wärmedämmung, Photovoltaik, Heizungsumbau) 

- Ökostrom nach UZ-Richtlinie 46 

4) Mobilität 

- Mobilitätsbeauftragte/r 

- Bewusstseinsbildende Maßnahmen (Europäische 
Mobilitätswoche). 

- Einsatz von Dienstfahrrädern, Elektroautos 

- Mobilitätsleitbild/Mobilitätskonzept 

- Absolvent*innen eines Mobilitätslehrgangs
(Kommunale/r Mobilitätsbeauftragte/r). 

- Förderung des Radverkehrs (Radverkehrsanlagen, 
Radständer, Bike+Ride-Abstellanlagen,  
Leihradsysteme – Nextbike, Sanierung und Ausbau von 
Radverbindungen) 

- Kampagnen, Bewusstseinsbildung, Mobilitätswoche, 
Autofreier Tag 

- „Aktiv zu Fuß“ (attraktive Gehwege, Querungshilfen) 

- Verbesserung des öffentlichen Verkehrs 
(Anrufsammeltaxi, Schnupperticket, Gemeindebus) 

- E-Mobilität 

- Verkehrsberuhigte bzw. autofreie Bereiche 
(Begegnungszonen), Parkraumbewirtschaftung 

5) Bodenschutz & Raumplanung 

- Absolvent*innen eines bodenrelevanten Lehrgangs  (z.B.
Kommunale/r Bodenschutzbeauftragte/r, 
Wasserwartkurs) 

- Mitglied des Bodenbündnisses 

- Maßnahmen und Projekte zum Grundwasserschutz um 

- Maximale Versickerung von Regenwasser an Ort und Stellen 

6) Öffentliche Beschaffung 

Durchführung von Gemeindeveranstaltungen mit Beachtung 
nachhaltiger Kriterien. 

7) Klimagerechtigkeit 

- Information (z.B. Klimabündnis-Partnerschaften Tipps 
für Lebensstil und Konsum zur Vermeidung von 
Ressourcenmissbrauch in anderen Ländern, Verzicht 
auf Tropenholz zum Schutz der Regenwälder) 

8) Klimawandelanpassung 

Folgende Klimaschutz-Maßnahmen planen wir 2022: 

� Klimarelevante Kriterien im Flächenwidmungs-  
und Bebauungsplan 

� Verlängerung der „Freiraumachse“  
bis Bahnhof Strebersdorf 

� Planung der Unterführung ÖBB-Bahnhof,  
Untere Kirchengasse 

� Verkehrsberuhigung im Zentrum und  
bei den Schulen 

� Gemeinderats-Beschluss zur  
nachhaltigen Beschaffung 

� Mobilitätsangebote für die „letzte Meile“ 

Energiegemeinschaften und/oder Energie-Bürgerbeteiligung

 Weitere Informationen finden Sie auf der 
Gemeindehomepage www.langenzersdorf.gv.at und bei 
www.klimabuendnis.at/klimacheck 

 
Ihre kommunale Klimaschutzbeauftragte 

GR Renate Kolfelner 
Leiterin des AK Klimabündnis Langenzersdorf 
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